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Norderstedt (SH). Das Feuerwehrmuseum 
Schleswig-Holstein in Norderstedt zeigt die faszi-
nierende Welt der unbemannten Fluggeräte. Die 
Sonderausstellung „Drohnen – Helfer aus der 
Luft“ bietet einen leicht verständlichen Überblick 
über die innovative Technik, ihre vielfältigen Ein-
satzbereiche und die wichtigsten Regeln für den 
sicheren Betrieb. Die Ausstellung richtet sich an 
Technikinteressierte, Drohnenpiloten, Familien 
und alle, die mehr über die Helfer aus der Luft er-
fahren möchten. Die Ausstellung beginnt bei den 
technischen Grundlagen: Besucherinnen und 
Besucher erfahren, wie Sensoren, Kameras und 
autonome Flugfunktionen funktionieren. Unter-
schiedliche Drohnentypen werden vorgestellt – 
von kleinen Spielzeugdrohnen mit und ohne Ka-
mera über selbstgebaute FPV-Racing-Drohnen 
bis hin zu professionellen Systemen. Highlights 
sind u.a. die große Lastdrohne (Prototyp) der 
HAW Kiel, der rote Songbird von Germandrones 
für Kartierung und Vermessung sowie Unterwas-
serdrohnen für Such- und Rettungsmissionen.

Sonderausstellung 
„Drohnen – Helfer aus der Luft“

Beeindruckende Luftaufnahmen zeigen Hamburg 
und Umgebung aus ganz neuer Perspektive. Praxis-
beispiele machen den Nutzen von Drohnen greifbar: 
Rehkitzrettung in der Landwirtschaft, Drohneneinsät-
ze der Feuerwehr zur Erkundung von Brandherden, 
Inspektion und Wartung von Solaranlagen sowie 
Aufklärungsaufgaben von Polizei und Bevölkerungs-
schutz.

Die Ausstellung beleuchtet auch militärische Anwen-
dungen und Schutzmaßnahmen gegen Drohnen. Ein 
Blick in die Zukunft zeigt: Lastdrohnen, Flugtaxis und 
Drohnenschwärme sind längst keine Vision mehr, 
sondern befinden sich bereits in der Erprobung.
Als besonderes Highlight finden sonntags von 14.00 
bis 17.00 Uhr Flugvorführungen in der Indoor-Flug-
zone der Plambeck-Halle statt. Wer selbst fliegen 
möchte, kann dies unter Aufsicht an zwei Terminen 
tun: am 20. September und 18. Oktober 2026, jeweils 
von 14.00 bis 17.00 Uhr. Weitere Flugvorführungen 
an den Wochenenden sind geplant. Die Ausstellung 
wird von zahlreichen Sponsoren gefördert.
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Ausstellungsthemen im Überblick
- Geschichte und Entwicklung der Drohnen
- Drohnen und ihre Technik (Sensoren, Kameras,      
   autonome Funktionen)
- Regeln für Fernpiloten (Drohnenführerschein, 
  Risikokategorien, lokale Vorschriften)
- Drohnen: Chancen und Risiken
- Drohnen-Anwendungen im Zivilbereich 
  (Feuerwehr, Polizei, Inspektion und Wartung, 
  Land- und Forstwirtschaft, Rehkitzrettung)
- Militärische Nutzung und Abwehr von Drohnen
- Zukünftige Entwicklungen (Lastdrohnen, Flugtaxis, 
  Drohnenschwärme)
- Indoor-Flugzone in der Plambeck-Halle. 

Begleitet wird die Ausstellung von Vorführungen an 
Samstagen und Sonntagen. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch bis Samstag: 15:00 h bis 18:00 h
Sonntag: 11:00 h bis 18: 00 h
Tag der deutschen Einheit (3. Oktober 2026): und 
am Reformationstag/Halloween (31. Oktober 2026): 
geschlossen
Montags und dienstags geschlossen

Unterstützt wird die Ausstellung von Antigravity
ATE Akademie für Technologie und Entwicklung, 
BSG UAV Feuerwehr Hamburg, Claus Küpper, Droh-
nen Service Hamburg, Drohnen-Kompetenzzentrum 
SKYLAB (HAW Kiel) & F&E, Drohnenflug Hamburg
Drohnenfluggruppe der Stadtwerke Norderstedt 
,Feuerwehr München & Skyflow Network, Feuerwehr 
Norderstedt, Florian Büh, Germandrones, Hauke 
Dreßler, Kitzrettung Dägeling, Kreis Paderborn
Lunero, Modellfluggruppe Norderstedt, Peter Hug
PixxelAir, Polizei Hamburg, Prime-Drone, Rehkitzret-
tung Hamburg, Rehkitzrettung Tangstedt, Thorsten 
Ahlf, Wolfgang Herm Such & Rettungssysteme

Text: FeuerwehrMuseum Schleswig-Holstein

„Spielzeugdrohne Loolin U61 im Indoor-Hindernisparcours“, Foto: 
Dennys Mamero 

 „DJI Inspire im Feuerwehreinsatz“, Foto: Dennys Mamero 

„Lastdrohne (Prototyp) der HAW Kiel“, Foto: FMSH 

 
 „Blick in einen Teil der Ausstellung mit der Germandrones Songbird für 
Vermessung und Kartierung (rechts)“, Foto: FMSH 


